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GRATISSKITAG am Glungezer
für alle Absamerinnen und Absamer
am 21. Feber 2015. 
Skikarten gibt es im Gemeindeamt. 
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Redaktionsschluss

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 16:00 bis 17:00 Uhr 
im Haus für Senioren in Absam, Eingang Süd (Seniorenstube), 
Telefon: 0664/122 51 57 oder 0699/1131 90 57. Wir helfen un-
bürokratisch und vertraulich Menschen in Not in unserem Dorf.

Vinzenzgemeinschaft  
Sprechstunden
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NEUE RÄUME FÜR DEN 
GESUNDHEITS- UND 
SOZIALSPRENGEL

Mit 20. Februar dieses Jahres über-
siedelt der Gesundheits- und So-
zialsprengel von der Erlerstraße in 
Hall in seine neuen Räumlichkeiten 
im Haus am Magdalenengarten in 
der Zollstraße 8 ganz in der Nähe 
des Landeskrankenhauses.

Aus diesem Grund ist auch am Frei-
tag, 20. Februar, das Sprengelbü-
ro geschlossen. Sie erreichen das 
Team wieder wie gewohnt ab dem 
23. Februar. 
Die Telefonnummer 05223/45604 
bleibt unverändert. Der Pflegedienst 
ist selbstverständlich in gewohnter 
Weise im Einsatz. 
Für eventuelle Fragen bitte wochen-
tags zwischen 8 und 13 Uhr unter 
Telefon Nr. 05223/45604 anrufen.

Kindergarten- 
einschreibung
Für den Kindergarten Absam/ Dorf und 
für das Kinderzentrum Eichat findet 
die Einschreibung  in der Woche vom 
16.03.2015 bis 20.03.2015 statt. Um un-
nötige Wartezeiten zu vermeiden, finden 
Sie hier Ihren individuellen Termin, um Ihr 
Kind vorzustellen.

Eingeschrieben werden alle Kinder ab ei-
nem Alter von 3 Jahren (Stichtag 31.08.) 
Einen Fixplatz bekommen all jene Kinder, 
die bis zum 31.08.2015 das 4. Lebens-
jahr vollenden. Allen 3-jährigen Kindern 
kann je nach Verfügbarkeit ein Platz an-
geboten werden. Mitzubringen sind Ge-
burtsurkunde und Impfpass.

Kinderkrippen- 
einschreibung
Für das Kinderzentrum Eichat findet 
die Einschreibung in der Woche vom 
23.03.2015 – 27.03.2015 statt. Um un-
nötige Wartezeiten zu vermeiden, finden 
Sie hier Ihren individuellen Termin, um Ihr 
Kind vorzustellen.
 
Eingeschrieben werden alle Kinder ab 
einem Alter von 1 ½ Jahren (Stichtag: 
31.08.) Mitzubringen sind Geburtsurkun-
de und Impfpass.

Tag	 Zeit	 Familienname 
		  beginnend mit: 

16.03.2015	 8.00 – 9.00	 A – H
17.03.2015	 8.00 – 9.00	 I – M
18.03.2015	 8.00 – 9.00	 N – S
20.03.2015	 8.00 – 9.00	 T - Z

Tag	 Zeit	 Familienname 
		  beginnend mit: 

23.03.2015	 8.00 – 9.00	 A – E
24.03.2015	 8.00 – 9.00	 F – I
25.03.2015	 8.00 – 9.00	 J – N
26.03.2015	 8.00 – 9.00	 O - S
27.03.2015	 8.00 – 9.00	 T - Z



3Feber 2015

Gemeindeinformationen

Sie sind wieder da: 

Genusstage am Glungezer
Auch in der Wintersaison 2014/15 gibt es am Glungezer wieder ein tolles wöchentliches Gewinnspiel für 
alle Feinschmecker: Seit Jänner ist nämlich wieder jeden Donnerstag „Genusstag am Glungezer“. Wö-
chentlich stellen die teilnehmenden Gastronomiebetriebe des Skigebiets in Kooperation mit der Glunge-
zerbahn jeweils einen Restaurantgutschein für zwei Personen zur Verfügung.

Das Gewinnspiel funktioniert so: Vor 
Start des Liftbetriebs wurden für jeden 
Donnerstag in der Wintersaison 2014/15 
fünf Lift – Gewinnnummern ausgelost. 
Diejenigen, die am jeweiligen Tag als 
Erster in den Gewinnersesseln Platz 
nehmen, werden dann beim Einstieg mit 
einem der fünf Gutscheine für je zwei 
Hauptgerichte überrascht.
Die teilnehmenden Betriebe sind dieses 
Jahr der Alpengasthof Halsmarter, die 
Gluckserhütte, die Glungezerhütte, die 
Tulferhütte und die Tulfeinalm. 
Egal ob Tiroler Knödel, ein Wiener Schnit-
zel oder sogar das Lieblingsgericht zur 
freien Auswahl – bei diesem Gewinnspiel 
ist der Preis wie das Skifahren am Glun-
gezer ein Genuss!

Gratisskitag am Glungezer

Am 21. Februar 2015 ist heuer der Gra-
tisskitag am Glungezer. Karten für alle 
AbsamerInnen gibt es ab Ende Jänner 
im Gemeindeamt. Mit dieser Aktion will 
die Gemeinde Absam auch heuer das 
beliebte traditionelle Familienskigebiet 
unterstützen, damit einerseits auch klei-
nere Gebiete weiterhin bestehen können 
und andererseits gerade Familien einen 
unbeschwerten Skitag genießen können. 
Nach den leider schneearmen Mona-
ten Dezember und Januar hat nun Frau 
Holl doch ein Einsehen gehabt und für 
eine entsprechende Schneeunterlage 
gesorgt. Die Pisten sind nun in einem 
ausgezeichneten Zustand und bestens 
präpariert.

Nostalgieskitag

Der Nostalgie-Schitag am 22. Februar 
lockt alle Anhänger des Skisports mit ei-
nem bunten Programm. Treffpunkt ist am 
Sonntag, 22. Februar, um 9.30 h bei der 
Talstation der Glungezerbahn. Alle Teil-

Die Betriebszeiten der Glungezerbahn 
im Winter 2014/15:

Erste Bergfahrt: 8.30 Uhr 
Letzte Bergfahrt: 16.00 Uhr
Letzte Talfahrt Mittelstation: 16.30 Uhr
Die Wintersaison endet am 6. April 2015

nehmer in Skikleidung und Ausrüstung 
anno 1900 bis 1970 erhalten das Liftti-
cket für diesen Tag gratis.
Zu den Programmpunkten zählen Ski-
schulspaß anno dazumal am Übungs-
hang Halsmarter und bekannte Hits und 
"Oldies" von damals - Twist, Polka, Wal-
zer, Schlager bis hin zu Stubenmusi im 
Gasthaus Halsmarter.
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Den Notfall am Berg immer mit einberechnen
Bei den 48 Einsätzen standen die Bergrettung Hall im vergangenen Jahr vor allem Personenbergungen 
am Berg im Mittelpunkt.

„Stellen Sie sich vor, Sie haben einen 
alpinen Notfall. Nebel fällt ein. Es wird 
dämmrig, denn die Tour hat länger ge-
dauert als vermutet. Es gibt keine Han-
dykommunikation, nicht einmal Notrufe 
sind möglich. Wie lautet das alpine Not-
signal? Wo befinden Sie sich eigentlich 
genau? Auf grundlegende Notfallausrüs-
tung haben Sie verzichtet. Wie lange wird 
es dauern, um Sie zu lokalisieren?“ Mit 
diesem Szenario weist Christian Maura-
cher, Ortsstellenleiter der Bergrettung 
Hall, auf die kritischen Situationen hin, 
bei denen die Bergretter normalerweise 
zum Einsatz kommen. Von den 48 alpi-

nen Notfällen, in die die Bergrettung Hall 
im Jahr 2014 direkt oder indirekt involviert 
war, waren die meisten Personenbergun-
gen. Daher appelliert Mauracher: „Es ist 
nicht notwendig, ständig schwere Ruck-
säcke, prall gefüllt mit aller erdenklicher 
Notfallausrüstung mitzuführen. Es reicht, 
wenn man beim Bergwandern ein paar 
Grundregeln beachtet und nicht gänzlich 
auf Notfallequipment verzichtet.“ 

Um im Notfall schnell und richtig handeln 
zu können spielt die Bergrettung Hall re-
gelmäßig das breite Spektrum möglicher 
Unfallszenarien bei seinen Übungen 

durch. Neben den „handwerklichen“ Fä-
higkeiten für technische Bergeeinsätze 
– etwa Baumbergungen oder Bergun-
gen aus dem Klettersteig – trainierten 
die Freiwilligen Helfer der Bergrettung 
Hall vor allem die Implementierung neuer 
Technologien wie GPS Tracking im Such-
einsatz und erweiterte Anforderungen an 
die medizinische Grundversorgung. Ein 
besonderer Echteinsatz im vergangenen 
Jahr war der Einsatz beim Waldbrand 
am Hochmahdkopf. „Der Einsatz war 
der Härtetest für das Zusammenspiel der 
Blaulichtorganisationen und interner Ab-
läufe“, berichtet Mauracher.

Regelmäßig üben die Bergretter in Hall Einsätze am Berg. 
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Sprengelarzt Dr. Ulrich Janovsky

Pharmablicke für die Peacekeeper

Seit 1. Juli des Vorjahres ist Dr. Ulrich Janovsky als Nachfolger von Dr. Wolfgang Tschaikner als niederge-
lassener Arzt für Allgemeinmedizin in seiner Praxis in der Fanggasse und als Sprengelarzt in Absam tätig.

Bis zur Übernahme der Praxis in Absam 
arbeitete Dr. Janovsky fünf Jahre haupt-
beruflich als Notarzt bei der Rettung 
Hall. In dieser Zeit sammelte er auch viel 
Erfahrung als Praxisvertretung bei ver-
schiedenen Ärzten für Allgemeinmedizin 
in Tirol. „Ich bin da sozusagen in halb 
Tirol tätig gewesen, von Fieberbrunn bis 
nach Oberhofen“, so der neue Absamer 
Sprengelarzt, der mit Leib und Seele 
praktischer Arzt ist. Die Aufgaben eines 
Hausarztes seien ihm schon immer ein 
großes persönliches Anliegen gewesen. 
Dr. Ulrich Janovsky, in Innsbruck gebo-
ren und aufgewachsen, lebt seit 2010 mit 
seiner Frau und Tochter in Absam. Der 
Ort ist im sehr vertraut, denn auch seine 
Schwiegereltern stammen aus Absam. 
Nach dem Studium der Humanmedizin 

in Innsbruck promovierte Dr. Janovsky 
2005 zum Doktor der gesamten Heilkun-
de. Von 2005 bis 2009 folgte die Ausbil-
dung zum Arzt für Allgemeinmedizin in 
den Krankenhäusern Innsbruck, Hall in 
Tirol und Hochzirl sowie in einer Lehr-
arztpraxis im Zillertal. Von 2011 bis 2014 
war er auch Schularzt der Pflichtschulen 
in Absam, Thaur, Mils und Gnadenwald.

Ordinationszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 11.30
Mo, Mi, Do 16.00 – 18.00
Dienstag Nachmittag nach
Vereinbarung
Nähere Informationen unter:
www.deinhausarzt.at

Als Bindeglied zwischen aktiven und ehemaligen Sanitätssoldaten des Österreichischen Bundesheeres 
aller Dienstgrade tauschen sich die Mitglieder der Landesgruppe Tirol der Österreichischen Gesellschaft 
für Wehrmedizin und Wehrpharmazie regelmäßig in monatlichen Treffen aus und organisieren Betriebs-
besichtungen und Vorträge.

Im Januar lud die Landesgruppe Tiroler 
Wehrmediziner und Peacekeeper (Blau-
helme) zur Firmenführung in das Absamer 
Unternehmen Montavit.
Michael Schmidt als Mitglied der Ge-
schäftsleitung von Montavit und Produk-
tionsleiter Josef Posch erläuterten dabei 
die einzelnen Produktionsschritte und 
berichteten den Besuchern über Firmen-
gründung, Erweiterungen über die letzten 
Jahre, Produktpalette, interessante Da-
ten wie Anzahl der Mitarbeiter, Umsatz, 
Schwerpunkte der Produktpalette und die 
hohe Exportrate in mehr als fünfzig Länder.

Christian Trobos (Peacekeeper), Josef Posch 
(Produktionsleiter Montavit), Michael Schmidt 

(Mitglied der GF Montavit), Vorsitzender  
AssProfiR ObstAaD Herbert Maurer (Vorsit-

zender Tiroler Wehrmediziner), Fritz Scheibler 
ObstiR (Peacekeeper), Cattani-Bruno Toaba 

(Tiroler Wehrmediziner)
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AbsamSalzbergstraße 71
Telefon: 05223 414 21

Angebote gültig ab Montag, 16.2. bis Samstag, 21.2.2015.
Angebote nur gültig im                   Absam, Salzbergstraße 71, solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Preise inkl. Steuern, exkl. Flascheneinsatz.
Druck- und Satzfehler vorbehalten. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise in SPAR-Märkten. Österr. Frischfl eisch, überall wo Sie dieses Zeichen            sehen. 

www.spar.at                 facebook.com/SPARTirol

Fru Fru
Joghurt
versch. Sorten,
150 g

Bresso
Frischkäse
versch. Sorten,
150 g

0.79
statt 1.19

-33%

1 Be. 0.79
ab 4 Be. je

0.39
(per kg 2.60)

2+2 gratis!

1 Pkg. 1.29
ab 4 Pkg. je

0.64
2+2 gratis!

Extrawurst
aus Österreich, 
100 g

Topfen-
weckerl
122 g

1 Stk. 0.99
ab 4 Stk. je

0.49
(per kg 4.02)

2+2 gratis! Maggi
Fix
versch.
Sorten

1 Be. 1.99
ab 2 Be. je

 mindestens

Ersparnis 1.-                                     
                       ab 2 Be.

1.49

Mengenvorteil

(per kg 9.93)

-25%
Fr., 20.2. und Sa., 21.2.2015

auf das gesamte 
Tiefkühl-Sortiment inkl. Eis*

*Exklusive S-BUDGET Produkte; 
Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise und Monatssparer.

Das Prozent-Wochenend‘!
Zipfer Märzen
12 x 0,33 Liter

1 Tr. 10.32
ab 2 Tr. je

5.16
(per 0.33 0.43)

1+1 gratis!

Zewa Moll
Toilettenpapier
16 Rollen,
gelb, weiß und 
Kamille

4.29
1 Packung

Aktion!
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Ehrung bei der 
Swarovski Optik Betriebsfeuerwehr
Im Rahmen der 66. Jahreshauptversammlung der Betriebsfeuerwehr Swarovski Optik wurde Manfred  
Arbinger für 60 Jahre Dienst im Feuerwehr- und Rettungswesen geehrt.

Dabei konnte Kommandant Alois Singer 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen, unter 
ihnen Vorstandsvorsitzende Mag. Carina 
Schiestl-Swarovski, Bgm. Arno Guggen-
bichler und Landesfeuerwehrkomman-
dant Peter Hölzl. Anwesend waren auch 
zahlreiche Vertreter befreundeter Weh-
ren. In den Ansprachen der Ehrengäste 
wurde die gute Ausrüstung der Betriebs-
feuerwehr Swarovski Optik, sowie die 
gelebte Kameradschaft und die gute 
Zusammenarbeit mit der Ortsfeuerwehr 
Absam hervorgehoben.

60 Jahre Dienst

Höhepunkt der Jahreshauptversamm-
lung war sicherlich die Ehrung von 
Manfred Arbinger für 60 Jahre Dienst 
im Feuerwehr- und Rettungswesen. Die 
Urkunde für seine Verdienste und ein Ab-
zeichen wurden ihm von Kommandant 
Alois Singer überreicht.

v.l.n.r. – Reinhard Kircher, Peter Hölzl, Alois Singer, Manfred Arbinger, Carina Schiestl-Swarovski 
und Bürgermeister Arno Guggenbichler.
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Feng Shui für Haus und Garten
Näheres zum Thema Feng Shui für Haus und Garten kann man 14. Februar um 14 Uhr in der Fachberufs-
schule für Holztechnik in Absam erfahren. Als Referentin wird Elisabeth Jenewein, diplomierte Beraterin 
für Feng Shui & Radiästhesie, allgemeine Grundsätze des Feng Shui darlegen.

In diesem Vortrag geht es um allgemei-
ne Grundsätze des Feng Shui, sowie im 
Besonderen um den Einfluss von Son-
neneinstrahlung, Wasser und Wind in 
Tirols Tälern. Mit vielen praktischen Bei-
spielen werden konkrete Tipps gegeben, 
wie man mit wenigen Handgriffen seinen 
Wohn- und Lebensraum zur „Wohlfühloa-
se“ umgestalten kann. Spezielle Aufmerk-
samkeit wird dabei auf die Bereiche „Part-
nerschaft“, „Reichtum“ und „Zone des 
Mannes“ gelegt. Die Kosten betragen 
für Mitglieder 4 Euro, für Gäste 7 Euro. 
Anmeldung erbeten unter 0650 4006637 
oder email: ejenewein@heilergie.atFo
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Absam singt für Licht ins Dunkel
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Rund 300 sangesfreudige Besucher bildeten den 
begeisterten Publikumsrahmen für die letztjährige 
Licht ins Dunkel Gala Anfang Dezember im Kultur- 
und Veranstaltungszentrum KiWi. Organisiert wur-
de der Event vom Kulturausschuss der Gemeinde 
Absam.

Auch die Spendenbereitschaft war gegeben und so kam der 
stattliche Betrag von 1.700,- Euro zustande, der Bernhard Tri-
endl, Tiroler Koordinator für Licht ins Dunkel, übergeben werden 
konnte. Ein ganz großes Dankeschön an alle Beteiligten möch-
te noch einmal GR Eva Thiem, Obfrau des Kulturausschusses 
aussprechen. Für die musikalische Gestaltung dieses Abends 
zeichneten der Chor Laudate, Gail Anderson sowie Black Sand 
mit Walter Weber, Rita Goller, Christian Schwarzbach, Paul 
Walsham und Richard Pfanzelter verantwortlich. Andreas Kien-
pointner von Makedesign wird auch wieder ein Video der Ver-
anstaltung herstellen.

GR Richard Pfanzelter übergibt dem Tiroler Koordinator für Licht ins 
Dunkel Bernhard Triendl die Spende
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Die Speckbacher Schützenkompanie Absam lädt zum

SCHÜTZEN
BALL
Samstag, 14. Feber 2015
Beginn: 20.30 Uhr • Saaleinlass 19.30 Uhr
Eintritt 9 e • Platzreservierung Kurt Mayr: 0676/60 559 70
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Heiße Tango-
rhythmen im KiWi

Auf zahlreichen Besuch freut sich das 
Ensemble Conjunto de Tango am Sams-
tag, 14. März, ab 20 Uhr im Absamer 
Kultur- und Veranstaltungszentrum KiWi. 

Auf dem Programm stehen heuer Wer-
ke von Astor Piazzolla, Manuel de Falla, 
Hugo Blanco, Luigi Lopez, Kurt Larcher 
und anderen.
Das Haller Ensemble, das sich der feuri-
gen, leidenschaftlichen Musik des Tango 
verschrieben hat, tritt dieses Mal in fol-
gender Besetzung auf: Alexandra Lech-
ner (Kontrabass), Behruz Pietsch (Violi-
ne), Bernhard Köck (Klarinette), Florian 
Baumgartner (Percussion), Joe Laube 
(Akkordeon), Kurt Larcher (Gitarre), Lito 
Fontana (Posaune) und Sara Schöpf 
(Gesang). 

Eintritt: freiwillige Spenden.

Bäume schneiden muss man lernen
Für den Erfolg einer Obstbaumpflanzung ist eine regelmäßige Pflege 
gerade in den ersten Jahren unerlässlich. Dazu gehört auch der fachge-
rechte Baumschnitt. Doch wie bekommt man das nötige Fachwissen?

Am besten ist es, einen Schnittkurs zu 
besuchen und unter fachkundiger An-
leitung direkt am Baum zu üben. Ein 
fachgerechter Obstbaumschnitt ist näm-
lich Voraussetzung für guten Ertrag, für 
Qualität sowie die Gesunderhaltung und 
lange Lebensdauer der Bäume. Die Orts-
bauernschaft Absam bietet in diesem 
Jahr einen Baumschnittkurs für Obst-
baumliebhaber und Hobbygärtner an. 

Dieses Seminar vermittelt das Wichtig- 
ste über Kronenaufbau, Schnittführung, 
Werkzeug, Sicherheit beim Baumschnitt 
und den richtigen Zeitpunkt zum Schnei-
den. Unter fachkundiger Anleitung wird 
danach das sichere und fachgerechte 
Obstbaumschneiden in jungen und älte-
ren Beständen praktisch geübt.

Referent Huber Peter vom Baumwärter-
verband wird zum Thema "Obstbaum-
schnitt in der Praxis" zunächst einige 
leicht verständliche Grundlagen des 
Obstgehölz-Schnittes erläutern. An-
schließend wird in der Praxis anschaulich 
in  einem Garten gezeigt, wie die Theo-
rie an Obstbäumen umgesetzt werden 
kann. 

Termin: 28. Februar 2015
Kursdauer: 9 -12 Uhr und von 13-17 Uhr
Zielgruppe: Alle Gartenbesitzer, Interes-
sierte, Streuobstanlagenbesitzer
Mitzubringen ist: Baumschere, Baumsäge.
Kursbeitrag: Euro 13,-
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen
Anmeldung bis spätestens: 22. Feber bei 
Markus Klausner Tel. 0676-840532610
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Tanzkurse in Absam

Tanzen erfreut sich immer mehr an Beliebtheit, so auch die Tanzkurse 
für Kinder und Jugendliche, aber nicht zu vergessen ZUMBA, als der 
neue Tanz- und Fitnesstrend bei Jung und Alt. Hier das aktuelle Kurs-
angebot in Absam: 

KREATIVER KINDERTANZ (für Kinder von 4 - 6 Jahren)   
FR 17.00 - 18.00 Uhr
Kinder werden spielerisch in die Welt des Tanzens eingeführt, 
erlernen leichte Choreographien und verbessern ihre motorischen 
Fähigkeiten.

ZUMBA KIDS (für Kinder von 6 - 11 Jahren)   
FR 18.00 - 19.00 Uhr
Getanzt wird zu Musik, die die Kinder lieben - von Hip Hop, Cumbica 
über Reggaeton …. und noch vieles mehr.

FUNKY JAZZDANCE (für Kinder von 8 -11 Jahren)   
DI   17.00 - 18.00 Uhr 
Wir erlernen coole und fetzige Choreographien aus den Bereichen 
Hip Hop und Jazzdance. 

VIDEO CLIP DANCE (ab 12 Jahren)  DI 18.00 - 19.15 Uhr 
Willst du auch tanzen wie die Superstars auf MTV, dann bist du in 
diesem Kurs genau richtig - hier lernst du coole Moves und tolle 
Choreographien zu aktueller Musik.

ZUMBA (für Erwachsene)  DI 19.20 - 20.20 Uhr 
Wir tanzen zu heißen Latino-Rhythmen und kommen dabei auch 
kräftig ins Schwitzen. 

Kursstart: DI, 24. Feber 2015 / FR, 27. Feber 2015
Kursort: VS Absam Dorf
Anmeldungen bei: Doris Fischer, Tel. 0699-11182362
welcome@dancingunlimited.at, www.dancingunlimited.at

Tanzkurs des TV Almleben Absam
Auch heuer veranstaltet der TV Almleben wieder einen Tanzkurs für alle, 
die in Zukunft eine flotte Sohle aufs Tanzparkett legen möchten. An vier 
Abenden können im Probelokal beim Kindergarten Absam-Dorf Walzer, 
Boarischer, Polka und Fox erlernt werden.
Heuer findet auch wieder ein Fortgeschrittenenkurs an zwei Abenden 
statt. An diesem können alle teilnehmen, die schon einmal bei einem 
unserer Tanzkurse dabei waren. 

Anmeldung: ab sofort bei Carina Weinberger (0680/1336101)
Termine Grundkurs: (Plattlerlokal)
17., 24., 31. März und 07. April 2015  jeweils von 20.00 – 22.00 Uhr
Termine Fortgeschrittene: (Plattlerlokal)
26. März und 09. April 2015 jeweils von 20.00 – 22.00 Uhr
Unkostenbeitrag je Kurs: 15 Euro
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen

� 	
  

Neuer	
  Kurs	
  ab	
  Jänner!!!	
  

Energiereise	
  
Sie	
  stellen	
  sich	
  immer	
  wieder	
  die	
  Frage,	
  woher	
  Ihre	
  Ängste,	
  Probleme,	
  
Phobien	
  etc.	
  kommen?	
  
Dann	
  würde	
  ich	
  mich	
  freuen,	
  wenn	
  Sie	
  mit	
  mir	
  eine	
  Reise	
  in	
  Ihr	
  
Unterbewusstsein	
  starten!	
  

Kursleiterin:	
  Barbara	
  Zagrajsek	
  
Ort:	
  Villa	
  Kunterbunt,	
  Herzleier	
  Weg,	
  Absam	
  
Kosten:	
   €	
  10,-­‐	
  pro	
  Abend	
  –	
  auch	
  einzeln	
  buchbar	
  
	
   Max.	
  8	
  Personen,	
  mind.	
  2	
  
Termine:	
   Do.,	
  15.1.15,	
  18	
  -­‐19	
  h	
  
	
   Do.,	
  22.1.15,	
  18	
  –	
  19	
  h	
  
	
   Fr.,	
  6.2.15,	
  19.15	
  –	
  20.15	
  h	
  
	
   Do.,	
  19.2.15,	
  18	
  -­‐19	
  h	
  
	
   Fr.,	
  6.3.15,	
  19.15	
  –	
  20.15	
  h	
  
	
   Do.,	
  19.3.15,	
  18	
  –	
  19	
  h	
  

BiZe	
  eine	
  Decke	
  und	
  eine	
  Stein	
  (ca.	
  Größe	
  eines	
  Teelichtes)	
  
mitbringen.	
  

Informa>onen	
  und	
  Anmeldung	
  bei	
  Regina	
  Stock:	
  0681	
  107	
  45363	
  
oder	
  es-­‐absam@tsn.at	
  

� 	
  

Neuer	
  Kurs	
  ab	
  April!!!	
  

Full-­‐Body-­‐Workout	
  
Für	
  alle	
  Sportbegeisterte	
  ab	
  18	
  Jahren!!	
  

Der	
  Sommer	
  naht	
  und	
  der	
  Speck	
  muss	
  weg.	
  
Du	
  willst	
  mehr	
  Muskeln,	
  KraA	
  und	
  Ausdauer??	
  
Dann	
  bist	
  du	
  hier	
  genau	
  richDg!	
  
Also	
  überwinde	
  deinen	
  inneren	
  Schweinehund	
  und	
  lass	
  die	
  
Traumfigur	
  kommen.	
  No	
  PAIN	
  no	
  GAIN!!!	
  
Outdoor	
  und	
  indoor	
  Kurs	
  je	
  nach	
  WeNer	
  

Kursleiter:	
  	
   Rudi	
  Esterhammer	
  
Ort:	
  	
   NMS	
  Absam	
  
Termin:	
  	
   Dienstag,	
  18:15	
  –	
  19:15	
  h,	
  10	
  x	
  
Kosten:	
   €	
  32,-­‐	
  
Beginn:	
   14.	
  April	
  2015	
  

InformaAonen	
  und	
  Anmeldung	
  bei	
  Regina	
  Stock:	
  0681	
  107	
  45363	
  
oder	
  es-­‐absam@tsn.at	
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Spende für den 
Sozialfond
Den stattlichen Betrag von 500 Euro 
übergaben kürzlich Vertreterinnen der 
Absamer Bäurinnen in der Gemeindestu-
be. Es war dies der Erlös aus einem ar-
beits- und erfolgreichen Jahr mit diversen 
Verköstigungen, Tauschmarkt und allerlei 
anderen Aufgaben. Das Geld kommt in 
den Sozialfond, aus dem bedürftige Ab-
samer Familien unbürokratische Unter-
stützung erfahren. 
„Es ist uns ein Anliegen, auch einen Bei-
trag für in Not geratene MitbürgerInnen 
unserer Gemeinde zu leisten“, betont 
Ortsbäurin Brigitte Sagmeister.

Jahreshauptversammlung der Absamer Wehr
Zur bereits 139. Jahreshauptversammlung lud Kommandant Bernhard Fischler Anfang des Monats die 
Absamer Florianijünger. Mit dabei auch Vertreter der Gemeindeführung sowie befreundeter Feuerwehren.

Am Beginn der Versammlung stand das 
Gedenken an die verstorbenen Mitglie-
der, dem folgten die Berichte der einzel-
nen Funktionäre. Kassier Johann Würten-
berger wies beim Kassabericht auf die 
zahlreichen eingegangenen Spenden der 
Bevölkerung anlässlich des Großeinsat-
zes am Hochmahdkopf hin und bedankte 
sich noch einmal im Namen der Wehr für 
die großzügige Unterstützung. 

Einsatzreiches Jahr

In seiner Ansprache ließ Kdt. Bernhard 
Fischler noch einmal das abgelaufe-
ne Jahr Revue passieren. Insgesamt 24 
Brandeinsätze, 41 technischen Einsätze, 
13 Brandsicherheitswachen und 15 Fehl- 
bzw. Täuschungsalarme waren zu ver-
zeichnen gewesen. Der wohl schwierigste 
Einsatz war natürlich der Großeinsatz am 
Hochmahdkopf im März 2014, der von 
den Feuerwehren im Bezirk Innsbruck-
Land alles forderte. Der Mannschafts-
stand mit 78 Aktiven, 15 Jugendlichen 
und 13 Reservisten sei nahezu unverän-
dert. Zahlreiche Kameraden würden sich 
überdies an der Landesfeuerwehrschule 

weiterbilden und auch an diversen Wett-
bewerben teilnehmen. Sein Dank galt 
auch dem Gemeinderat, der den Ankauf 
einer neuen Schutzbekleidung für alle 
aktiven Mitglieder für das Jahr 2015 be-
schlossen hat. 

Neues Tanklöschfahrzeug

Mit einer sehr erfreulichen Mitteilung 
konnte auch Bgm. Arno Guggenbichler 

aufwarten. Für das Jahr 2017 hat nämlich 
der Absamer Gemeinderat mehrheitlich 
beschlossen, ein neues Tanklöschlösch-
fahrzeug anzuschaffen. 
Das neue Tanklöschfahrzeug wird das 
derzeit im Dienst stehendes 29 Jahre alte 
Fahrzeug ersetzen. Besonderes Augen-
merk wird hier auf die neueste Löschtech-
nik in Form von Löschschaumerzeugung 
und Einsatz von Löschpulver gelegt wer-
den.
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GRin Carla Erlacher, Ortsbäurin Brigitte Sagmeister, Bürgermeister Arno Guggenbichler, Claudia 
Ingenhaeff-Beerenkamp
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GENUSS 
VOM

BAUERN

Rund um die Uhr für Sie geöffnet!
Hof-LadenHof-Laden

•	Frischmilch
•	Eier
•	Kartoffel
•	verschiedene	Schnäpse
•	diverse	Liköre
•	Met	(Honigwein)
•	Qualitätshonig	

•	Propolis-Tinktur
•	Speck
•	Kaminwurzen	
•	Kalbfleisch	(auf	Vorbestellung)
•	Rindfleisch	(auf	Vorbestellung)
•	Bauernbrot	(auf	Vorbestellung)
•	diverse	saisonale	Produkte

•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•	•

Vinschgerhof	·	Familie	Unterkircher	·	T.	05223	520	00

In der Wiesn 4, A-6067 Absam

EIERAUTOMATEN
Nutzen Sie auch unseren

EIERAUTOMATEN
im Ortszentrum » Krippstrasse 40

Die sieben Schätze des Karwendel

Lichtbildervortrag von Dr. Peter Gstrein
Freitag, 20. März, 20.00 Uhr
Gemeindemuseum Absam

Das Karwendel: echte Natur, beste Trinkwässer, intererssante Bergbaugebiete, Liefe-
rant von natürlichen Heilmitteln – ein interessantes und auch besonders schützens-
wertes Gebiet in unseren Alpen. Eintritt frei

ÜBUNG DES
BUNDESHEERES  

IN ABSAM

Im Zeitraum 9. März bis 20. März 
2015 wird das Österreichische 
Bundesheer an mehreren Tagen 
mit ca. 30 Soldaten und 10 Ra-
derfahrzeugen im Raum Absam 
eine Übung durchführen. Bei die-
ser Übung ist der Einsatz von tief 
fliegenden militärischen Luftfahr-
zeugen sowie von Landungen im 
Übungsraum vorgesehen.

Sammeln von Munition und Mu-
nitionsteilen ist gefährlich. NICHT 
BERÜHREN! Stattdessen bitte 
Meldung an die nächste Polizeiin-
spektion erstatten.
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MIT

ARTYP
12. Feber 2015 · ab 20.30 Uhr 

im Veranstaltungs- und Kulturzentrum KiWi

UNSINNIGER-DONNERSTAG

FASNACHTSSONNTAG
am 15. Feber 2015
14:00 Uhr:
KLEINER UMZUG
durch‘s Dorf
DANACH:
PATSCHENBALL BEIM KiWi


1555


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12. Feber 2015 · ab 20.30 Uhr 12. Feber 2015 · ab 20.30 Uhr 

Letztes Wochenende konnte Rudi Sailer 
vom HSV-Absam beim internationalen 
Meyton-Cup (17 Länder) in der Luftpisto-
le am Landeshauptschießstand Arzl den 
Sieg davon tragen. Der österreichische 
Staatsmeister mit der Schnellfeuerpisto-
le war dieses Mal nicht zu schlagen und 
setzte sich deutlich gegen Ulrich Kranz 
und Philipp Mössmer vom HSG Mün-
chen durch.

Erster Erfolg für 
Rudi Sailer in der 
Wintersaision

Rudi Sailer siegt beim internationalen 
Meyton-Cup

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/-schwester

Suchen ab sofort für die Hauskrankenpflege 1 Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-schwester für eine Teilzeit-Anstellung im Ausmaß  

von ca. 20 Wochenstunden. Flexibilität ist erforderlich.  
Arbeitszeit zwischen 7:30 und 19:30 auch an Wochenenden und Feiertagen.

Eine entsprechende Ausbildung  
als Dipl. Krankenpfleger/-schwester wird vorausgesetzt.

Wir wenden uns an engagierte Personen,  
die Freude am Umgang mit Menschen und keine Berührungsängste haben.
Gutes Deutsch, einwandfreier Leumund und ein freundliches und gepflegtes 

Auftreten sind selbstverständlich.  
Der Führerschein B ist unbedingt erforderlich. Ein eigener PKW ist von Vorteil.

Einsatzgebiet: Hall, Absam, Gnadenwald, Thaur, Mils

Aufgrund des Einsatzgebietes und der Teildienste wenden wir uns bevorzugt  
an Personen aus der näheren Umgebung.

Die Entlohnung erfolgt nach BAGS. Das Mindestentgelt für die Stelle als Dipl. 
Gesundheits- und Krankenpfleger/-schwester beträgt 2.272,35 Euro pro Monat 

auf Basis Vollzeitbeschäftigung

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte zu Handen 
Frau Andrea Ortner an:

Gesundheits- und Sozialsprengel 
Hall Absam Gnadenwald Thaur Mils

Zollstraße 8, 6060 Hall
Telefon 05223/45604

oder per E-Mail an:
sozialsprengel-hall-gf@cnh.at
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NEU! NEvos UNd vitas. Mit der Composite-Haustür 
Nevos und der Holz- bzw. Holz/Alu-Serie Vitaszeigt Josko, 
dass man selbst Herausragendes noch besser machen kann.
sensationeller Ud-Bestwert von bis zu 0,61.  

ihr Josko PartNEr:
TISCHLEREI GARZANER GMBH
Krippstr. 27, 6067 Absam
Fon 05223/57120-13

GANZ SCHÖN 
WILLKOMMEN

Viele langjährige Mitglieder geehrt
Bei der 165. Jahreshauptversammlung der Schützengilde Absam am 16. Jänner 2015 konnte der Oberschüt-
zenmeister Manfred Schafferer wieder einmal zahlreiche Schützenkameraden und Ehrengäste begrüßen.

Zu Beginn wurde der verstorbenen Mit-
glieder der Gilde, besonders der im 
vergangenen Jahr verstorbenen Kame-
raden Wolfram Schoßwald, Hubert Holz-
hammer, Thomas Stöckl und Manfred 
Oeltze gedacht.

Erfolgreiches Jahr

Beim Jahresrückblick konnte man nicht 
ohne Stolz auf 14 goldene, 14 silberne 
und 13 bronzene Medaillen bei Bezirks- 
Landes- und österreichischen Meister-
schaften verweisen. Die Sportschützen 

konnten 9 Bezirksmeister, 2 Landes-
meister und 5 österreichische  Meister-
titel erreichen. 15 Mitglieder haben sich 
für die österreichischen Meisterschaften 
qualifiziert. Besonderen Anteil an den Er-
folgen haben dabei die Juniorin Rebecca 
Köck, welche auch an den olympischen 
Jungendspielen in China teilgenommen 
hatte, sowie Armin Gruber und Joachim 
Steinlechner. Für das laufende Jahr steht 
neben den sportlichen Aktivitäten auch 
die Renovierung des KK-Standes an. 
Dieses Gebäude steht seit 1969 und soll 
nun modernisiert werden.

Ehrungen

Einen besonderen Höhepunkt bildeten 
natürlich die Ehrungen der langjähri-
gen Mitglieder. Galt es doch heuer neun 
Schützenkameraden für 50 Jahre und gar 
vier für 60 Jahre Zugehörigkeit zu ehren. 
So konnten Josef Felderer, Florian Fisch-
ler, Ferdinand Lobenstock, Manfred Mar-
greiter, Josef Posch und Michael Posch 
die Erinnerungsgeschenke der Gilde 
Absam überreicht werden. Für 60 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Ehrenoberschüt-
zenmeister Anton Mayr ausgezeichnet.

50er – vlnr: BGM Arno Guggenbichler, Florian Fischler, Josef Posch, Manfred 
Margreiter, Ferdinand Lobenstock, Michael Fischler, Josef Felderer, Schützenmeister 
Kurt Kager, Oberschützenmeister Manfred Schafferer

60er – vlnr: BGM Arno Guggenbichler, Schützenmeister 
Kurt Kager, Ehrenoberschützenmeister Anton Mayr,  
Oberschützenmeister Manfred Schafferer
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Neues vom 
Schachklub Absam

Die Halbzeit des Meisterschaftsbe-
triebes aller Klassen ist erreicht, Er-
freuliches ist zu berichten. In der  
1. Bundesliga konnten 2 Mannschafts-
siege erzielt werden und der Schachklub 
liegt zur Zeit auf einem gesicherten Platz 
im Mittelfeld. Die nächsten vier Runden 
finden vom 26.02.2015 - 01.03.2015 in 
St Veit/Glan statt. Schachinteressierte 
können alle Partien im Internet unter  
www.chess-results.com verfolgen!

In der Tiroler Landesliga liegen wir nach 
acht von elf Runden auf dem 1. Platz! In 
der 1. Klasse nach sechs Runden auf 
dem 4. Platz. In der Gebietsklasse konn-
te das obere PlayOff (Aufstieg in die 2. 
Klasse) erzielt werden!

WICHTIGER HINWEIS!
Für alle Kinder, Schüler und Jugendliche 
ab 8 Jahren findet ab Freitag den 20. März 
bis 26. Juni 2015 wieder ein Trainigskurs 
im Schachlokal (Feuerwehrhaus Im Moos) 
statt! 

Anfänger: jeden Freitag 16.00 - 17.00 Uhr
Fortgeschrittene:  jeden Freitag 17.00 - 18.00 Uhr
Unkostenbeitrag: Euro  20,-
Anmeldungen: 
Zozin Walter, 0650/3618755
Wetscher Wolfgang, 0650/2060291
Anegg Richard, 0680/1128223

3 Medaillen für den 
RV-Swarovski-Halltal
Der Stubaier Nico Gleirscher konnte bei 
der Junioren WM in Lillehammer mit dem 
3. Platz sein erstes Edelmetall gewinnen 
und eine Woche später setzte er bei der 
Junioren EM in Oberhof mit Bronze im  
Einzel und mit der Mannschaft (Gleir-
scher, Prock,Troyer/Knoll) noch einen 
drauf zur Freude des Rodelverein-Swa-
rovski-Halltal.

Knappe Kiste
Peter Penz und Georg Fischler fuhren um drei Tausendstel am Ober-
hof-Podest in Deutschland vorbei.

Ein perfekter Untergrund und tolle Fahr-
ten ließen am ersten Tag des Oberhof-
Weltcups vom 16. bis zum 18. Januar 
die Rekorde purzeln. Die Entscheidun-
gen waren von hauchdünnen Abstän-
den geprägt.
Tobias Wendl und Tobias Arlt sichern 
sich mit neuem Bahnrekord den Sieg 

im Doppelsitzer-Bewerb. Das Duell um 
Bronze verlief äußerst  intensiv, schluss-
endlich distanzierten Denisyev/Antonov 
(RUS) Peter Penz und Georg Fischler 
um drei Tausendstel und verhindern da-
mit einen weiteren Podestplatz des ÖRV-
Duos, das heuer bereits dreimal am Sto-
ckerl stand.

Die Speckbacher Schützenkompanie Absam lädt zum

Faschingskehraus
Faschingsdienstag, 17. Feber 2015
im Zelt beim VZ KiWi
Beginn: ab 14 Uhr
TOP-STIMMUNG MIT DJ-NIK!

BEHEIZTES 
FEST
ZELT
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Fundgegenstände

Tasche, Mütze, Bargeld, Brille, Handy, Schlüssel

Geburten

Keine Geburten.

Unsere Verstorbenen
Wanda Laimgruber 	 1927
Kirchmair Zita 	 1935
Wasel Günther 	 1953
Moritz Maria 	 1932
Angerer Franz 	 1939
Toaba Christine 	 1945
Pohl Emma 	 1927

Das ewige Licht 
leuchte ihnen!

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 35, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Fanggasse 9, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 
(Dienstag Nachmittag nach Terminvereinbarung)

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.30 bis 11.30 und 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Di. und Do. 8.30 bis 12.00 und Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr, Mi. 14 
bis 17 Uhr, Do. 8 bis 11 Uhr. Und nach Vereinbarung

Ärzte in Absam

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ASTNER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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FEBER 2015 MÄRZ 2015

Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

14.02.	 DR. JANOVSKY ULRICH

SAM	 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165

	 Notordination: 900 - 1000

15.02.	 DR. PLATZER CHRISTIAN

SON	 6060 Hall in Tirol, Recheisstr. 8a/I, Telefon 57301

	 Notordination: 930 - 1030 + 1700 - 1800

21.02.	 DR. ZITTERL-MAIR SUSANNE

SAM	 6065 Thaur, Dörferstraße 30b, Telefon 492259 

	 Mobil 0664/191 00 61, Notordination: 900 - 1000

22.02.	 MR DR. DENGG CHRISTIAN

SON	 6060 Hall in Tirol, Thurnfeldgasse 4a, Telefon 56711

	 Notordination: 900 - 1000

28.02.	 DR. JANOVSKY ULRICH

SAM	 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165

	 Notordination: 900 - 1000

01.03.	 DR. HAFFNER RUDOLF

SON	 6060 Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon 43200

	 Notordination: 900 - 1000

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at


